
welcher auch der Erzbiſchof von Wien Kardinal Rauſcher
Unterrichtsminiſter Hr v Stremayr und viele andere Honoratioren
beiwohnten Wer will eine Theſe aufſtellen fragte der
Profeſſor der Dogmatik Einer der Verſchworenen erhob ſich
Jch erbiete mich zur Vertheidigung der Theſe Die chriſt

katholiſche Taufe darf nur mit Waſſer ertheilt werden
Obo, rief der Erzbiſchof dazwiſchen Das iſt ja ein Dogma

über welches nicht disputirt werden darf Halten zu Gnaden
Eminenz erhob ſich der Rädelsführer Jch wage es zu be
haupten daß die Taufe auch mit einer anders benannten Flüſſig
keit mit wiener Seminariſtenſuppe ertheilt werden kann Halten
u Gnaden Eminenz aber es iſt wirklich nur ein Unterſchied imRamen und das Dogma bleibt aufrecht Ein rauſchendes

Lachen an durch den Saal und von da ab haben die jungen
Jeute mit ihrer Verpflegung zufrieden ſein können

Doktor Eiſenbart hat wie die Tal Rdſch zur Beant
wortung einer Anfrage mittheilt in der That gelebt Eine zu
verläſſige Mittheilung iſt hauptſächlich in einem Briefe des
Theologen Heumann an den Konſiſtorialrath Hauber in Bücke
burg Göttingen den 10 Januar 1742 aufbewahrt hierin heißt
es u Jn meiner Jugend lebte ein damals ſehr bekannterMarkiarzt welcher auf allen Märkten ſgumzog Jch habe ihn
am Ende des vor Jahrhunderts da ich zu Zeitz ein Schüler
war daſelbſt geſehen als er mit großer Pracht gufgezegen kam
und nachdem er auf ſeine Schaubühne getreten war ſeine Rede
mit dieſen Worten anfing Hochgeehrteſte Herren ich bin der
berühmte Eiſenbart Ich habe aber ſchon das Ende ſeines
Ruhmes erlebt und glaube daß nach hundert Jahren niemand
wiſſen wird da Marktſchreier Namens Eiſenbart in der
Welt geweſen allgemeinen ſteht ſo viel feſt daß Eiſenbart
ein von Ort zu Ort wandernder Heilkünſtler ein marktſchreieriſcher
Quackſalber und Zahnoperateur war der bei keinem ſpektakel
vollen Treiben irgend eines Jahrmarktes fehlte und der es ver
ſtand durch ſeine Kunſt mit Menſchen umzugehen gewiß mehr
als durch ſeine wiſſenſchaftliche Befähigung ſich zum wohlhabenden
und angeſehenen Manne emporzuſchwingen Das vielbewegte
Leben des fahrenden Doktors fand ſeinen h in der Stadt

annöverſch Münden am Zuſammenfluſſe der Werra und FuldaWie das dortige Kirchenbuch meldet iſt er daſelbſt im Gaſthauſe

Zum wilden Mann nach nur fünftägiger Krankheit am 11 Nov
1727 geſtorben Noch heute zeigt man im Heſſiſchen Hofe ſo
nennt ſich jetzt das frühere Gaſthaus Zum wilden Mann das

immer in welchem Eiſenbart das Zeitliche geſegnet hat Seinz tein welcher an der Außenmauer der St Blaſiuskirche in
der Nähe des Bahnhofes noch jetzt vorhanden iſt trägt folgende
IJnſchrift Allhier ruhet in Gott der weiland hochedle voch
erfahrene weltberühmte r re Eiſenbart königlich

rn paniſcher und kurfürſtli aunſchweigiſchLüneburgiſcher
ivilegirter Landarzt wie auch königl Preußiſcher Rath undauſ von Magdeburg Geboren Anno 1661 Geſtorben 1727

den 11 November Aetatis 66 Jahre

Ein Experiment Unter den Linden in Berlin holt ein
elegant gekleideter Herr einen vor ihm Wandelnden ein und richtet
die eili a an ihn chan Vergebung mein Herr haben Sie
jelleicht ein Zwanzigmarkſtück verloren Der Gefragte ſtutztrennt in die Aſche zieht die Hand aber ſofort zurück um mit

allen Zeichen der B türzng en alle ſeine Taſchen zu fühlen
während er murmelt Alle tter ja das kann ſchon ſein ich
glaube ich habe es nicht mehr 1a a es iſt richtig ich hab s
verloren Darf ich um Jhren Namen bitten fragt der
Finder O was thut der zur Sache replicirt der Ver

lierer Ja bitte drängt der erſie Nun Schultze erhälter zur Antwort Jch danke Jhnen Schultze ſagt der
erſte und notirt ſich ruhig den Fall n lüftet er den Hut
und will gehen Ja aber mein ruft HerrS Es thut mir leid Herr Schultze aber ich habe esnet nben ich habe aber geſtern eine Wette entrirt daß in

einer großen Stadt wie Berlin jeden Tag mindeſtens baare
end Mark auf offener Straße verloren würden Nun wasSie Auf der kurzen Steae von der Schloßbrücke bis

ier ſind Sie ſchon der Vierzehnte der zwanzig Mark verloren
Sprach s und ſchoß eilfertig über den Fahrdamm um ſeine

Erkundigungen fortzuſetzen

Frankfurter Engliſch Jn der neueſten Nummer der
e Latern wird n Scherz erzählt Es war
noch zor Zeit wie der deutſche Bundesdag g in Frankfort war
da hat der Hans Klein merr hotten des Schlappmaul gehaaße
no er is iet ſchon lang tudt da hot der alſo vor dem Konſul
Murphy ſeim Haus Holz klaa z Da kimmt ſu e langer
gakelicher Engelänner mit Mordsvaddermerder un Manſchette
un frägt en Is Mister Murphy at home Nag, ſegt des

a n er is net dehaam Is be gone out Jaer is ausgange I thank you Js gern geſchehe
Wie der lange annez fort war hat des Schlappmaul
ehrſcht iang dor hie geſchtiert dann hatt er mit dem Kopp

Für die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle
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geſchiddelt und ſegt Gott verdammich jetzt kann ich eng
liſch babbele un habs gar net gewißt

Aus der Prinzenſchule Profeſſox Wann endete
der dreißigjährige Krieg Prinz 1640 Profeſſor
Gott ſegne Ew Durchlaucht Wie viel Jammer und Elend

hätten Sie dem deutſchen Volke erſpart
Lieutenantslogik Lieutenant zu ſeinem Kameraden
Wenn ich ſchon heirathe ſo muß meine Frau doch ſo viel

mitbringen daß ich ſie anſtändig ernähren kann
Folgen der Lebensmittelvertheuerung Frau A
Wie Sie das nur machen die Familie größer alles

theurer und keinen Pfennig mehr Einnahmel Frau B Das
macht ſich ganz leicht früher hab ich Kartoffeln m Fleiſch und
Brot zur Butter gekauft jetzt kauf ich Fleiſch zu den Kar
toffeln und Butter zum Brot

Neues Maßz Elli qu einer Freundin Du biſt ſchon
mal durch einen Tunnel gefahren wie lang war der denn
Na ſo drei Küſſe lang

Ein Philologe Prof A Nun Herr Kollegg wie
aben Sie ſich denn auf Jhrer Hochzeitsreiſe unterhalten
rof Ausgezeichnet habe meiner jungen Frau

Unterricht im Griechiſchen ertheilt
Ein Andenken Was haben S denn da in dem Käſterl

Herr Müller Eine Hand voll Haare ein Andenken an
meine ſelige Frau Die hatt aber doch keine blonden
Haare Nee aber ich

Verletzter Stolz Wie zärtlich Jhr Schwiegerſohn iſt
Der hat doch gewiß Jhre Tochter aus Liebe geheirathet
za ben Sie mal glauben Sie ſie hat ſo wenig mit
gekriegt

DTitularbegriff Du das verſteh ich nich unſer Lieutenant
is Titular Hauptmann geworden Was iſt das nu für ne Art
Hauptmann Das will ich dir erklären Sieh mal dein
Pferd das is n wirkliches Pferd Aber wenn der Unteroffizier
zu dir ſagt Du Pferd dann biſt du blos n Titular Pferd

Jn einem Gaſthauſe ſtreitet man ſich über das Alter der
in der Stadt befindlichen Wirthshäuſer Der Wirth welcher zu
hört wirft ſelbſtgefällig ein Mein Gaſthaus beſteht an 200
Jahr Ganz richtig, bemerkt ein Gaſt das ſieht man
ſchon an der Kellnerin

Der andere Grund Jch höre Freund Guſtav will
heirathen So Iſt er verliebt Nein verſchuldet

Druckfehlerteufel Jetzt brach die Geſellſchaft aufPlaudernd und ſcherzend ſchritt man den mit koſtbaren Büſten
reich geſchmückten Korridor entlang dem Ausgange zu Der
Diener öffnete die Pfote

Wiſenſchaft Kunſt xriteratur

Die neue tn ga der poetiſchen und Hroſaiſchen
Werke des Dichters Otto Ludwig die als Otto Ludwigs

eſammelte Schriften herausgegeben und eingeleitet von
Adolf Stern und Erich Schmidt im Verlage von F W Grunow
in i erſcheint und auf 30 Lieferungen und 6 Bände be
rechnet iſt gehört nicht nur zu den bedeutendſten literariſchen
Darbietungen des Jahres ſondern ſtellt durch den Reichthum
und die überraſchende Mannichfaltigkeit ihres Jnhalts ſich als
eine Veröffentlichung dar die die regſte und wärmſte Theilnahme
edes Gebildeten in Anſpruch zu nehmen hat Jm Verein mit
en längſt bekannt geweſenen Dichtungen Der Erbförſter Die

Makkabäer und den Erzählungen Zwiſchen Himmel und Erde
und Die Heiterethei und ihr Widerſpiel werden in dieſer vor
nehm ausgeſtatteten Ausgabe nicht nur die ſeitdem gedruckten
aber wenig bekannt gewordenen Dramen Das Fräulein von
Scuderi und Die Rechte des Herzens ſondern vor allem eine
ganze Reibe ſeither ungekannter Schöpfungen des Dichters ver
öffentlicht durch die das mächtige tiefinnerliche Talent Otto
Ludwigs in eine ganz neue Beleuchtung tritt und die den Ent
wickelungsgang der großangelegten Natur poetiſch illuſtriren
Dies gilt ſowohl von den lyriſchen Gedichten die in einer vor
züglichen Auswahl mitgetheilt werden als von den bisher nie
gedruckten Dramen Hans Frei Die Pfarrroſe den in der
Grunow ſchen Geſammtausgabe zum erſtenmal erſchienenen
Novellen Maria Das Märchen von den drei Wünſchen und
r hochbedeutenden und echt poetiſchen Bruchſtücken aus ſpäteren

ramen
Ueberſicht der Geſchichte der chriſtlichen Kirche

für Schule und Haus Von Dr A Heuermann Direktor
der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule und des Lehrerinnen
Seminars in Osnabrück und A E Zwitzers Direktor der
ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule und des Lehrerinnen Seminars
in Emden Mit 13 in den Text eingedruckten Holzſchnitten
Geh 20 geb 40 M Eſſen G Baedecker 1891
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Roman von Fergus W Hume
Deutſch von A Brauns

Brian eilte in der Richtung nach dem St Kilda Bahnhof
weiter denn ein Blick auf die Uhr ſagte ihm daß er kaum
noch vor Abgang des letzten Zuges rechtzeitig werde eintreffenkönnen Wenige Minuten zuvor kam er an füieg in ein Rauch

coupé am Ende der Wagenreihe lehnte ſich auf ſeinem Sitze
zurück und beobachtete die in Eile herbeiſtrömenden Paſſagiere
Gerade als die Schelle zum letzten male ertönte 3 er einen
Mann athemlos herbeiſtürzen welcher allem Anſcheine nach
mit dem Zuge nicht mehr würde fortkommen können Es war
derſelbe von dem er den ganzen Abend beobachtet worden und
der ihm auch wie er überzeugt war abſichtlich gefolgt war
Der Gedanke daß der zähe Verfolger den Zug nicht mehr
erreichen werde gewährte ihm einigermaßen Beruhigung und
da er im hinterſten Waggon ſaß ſo hielt er gute Ausſchau
den ganzen Perron entlang in der Erwartung ſeinen Be
kannten von der Esplanade enttäuſcht darauf ſtehen zu ſehen
Aber nirgends war etwas von ihm zu erſchauen und grollend
verwünſchte Fitzgerald ſein Mißgeſchick weil es ihm nicht
geglückt dieſen Geſellen der ſich unheilkündend an ſeine Ferſen
heftete von ſich abzuſchütteln

Zum Teufel ziſchte er Will mir etwa nach Oſt
Melbourne folgen um meine Wohnung ausfindig zu machen
Das ſoll ihm aber doch nicht gelingen

Er war in dem Waggon der einzige Jnſaſſe worüber er
recht froh war denn er beſand ſich in der Stimmung wie
ſe Menſchen zuweilen packt laut mit ſich ſelbſt zu
prechen

Jn einer Droſchke ermordet, ſprach er eine friſche Cigarette
ſich anzündend und die Rauchwölkchen in Ringeln in die Luft
blaſend Ein Roman im wirklichen Leben würde ſelbſt
Miß Braddon noch übertreffen Eins iſt aber ſicher zwiſchen
Magde und mich wird er nicht wieder treten Die arme
beklagenswerthe Madge mit einem Athemzug der Un

geduld Wenn ſie alles wüßte dann würde wenig Ausſicht
für unſere Vermählung ſein aber ſie kann es niemals erfahren
und von andern wird es hoffentlich auch nie entdeckt werden

Jäh durchblitzte jetzt ein anderer Gedanke ſein Hirn und
von ſeinem Sitze aufſpringend ſchritt er wie wenn er vor ſich
ſelbſt entfliehen wollte an das andere Ende des Wagens und
warf ſich hier in einen Sitz

Was kann der Mann nur für Grund haben mich zu
beargwöhnen grübelte er wieder mit lauter Stimme Keiner
weiß daß ich an jenem Abend mit Whyte zuſammengetroffen
bin und unmöglich wird die Polizei darüber Zeugenbeweiſe
erbringen können Bah fuhr er fort und knöpfte in ſeiner
Ungeduld den Ueberzieher zu Jch bin wie ein Kind fürchte
mich vor meinem eigenen Schatten der Burſche auf dem
Steindamme war nur dort um ein bischen friſche Luft zu
nnpen wie er ja ſelbſt geſtand ich bin vollſtändig
icherf Aber trotz der Beruhigungsgründe die er überall hervor

ſuchte empfand er ein ganz unbeſiegbares Bangen und fröſtelnd
trat er als der Zug in den Melbourner Bahnhof eingefahren
war auf den Perron und blickte ſcheu um ſich wie in Beſorgniß
der Detektiv möchte ihm die Hand auf die Schulter legen
Aber nirgends konnte er einen Menſchen gewahren der nur
einigermaßen jenem ähnlich geſehen hätte dem er auf dem
St Kildaer Steindamme begegnet war und mit einem Athem
uge der Erleichterung verließ er den Bahnhof Aber doch
tand Mr Gorby auf der Lauer und folgte ihm in ſicherer

Entfernung Fitzgerald lenkte in tiefes Nachdenken verſunken
ſeine Schritte die FliedersStraße hinunter Als er an die
RuſſelStraße gelangte bog er hinein und wanderte ſie hinab
bis nahe an das Burke und WillsDenkmal jene Stelle wo
die Droſchke in jener Mordnacht angehalten hatte

Ahal dachte der Detektiv welcher im tiefſten Schatten an
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der andern Seite der Straße ſtand Nicht wahr du willſt
dir den Platz noch einmal anſehen Ich an deiner Stelle
würde es nicht thun es iſt gefährlich

Ein paar Minuten blieb Brian an der Straßenecke ſtehen
dann ging er die CollinsStraße hinauf Als er bis zu dem
Halteplatz der Droſchken geradeüber von dem Melbourner
Klubhauſe angelangt war rief er in noch nicht überwundener
Beſorgniß verfolgt zu werden eine Droſchke erſter Klaſſe an
und ließ ſich in der Richtung nach der SpringStraße fahren
Dieſer plötzliche Schachzug brachte den Detektiv völlig aus dem
Konzepte aber ohne langes Beſinnen nahm auch er eine
Droſchke und befahl dem Kutſcher der erſten nachzufahren bis
ſie anhalten würde

Bei dem Spiele können zwei ſpielen, lachte Mr Gorby
und machte es ſich in dem Wagen bequem und ich will dich
ſchon fangen ſo ſchlau du auch biſt und ſchlau biſt du ganz
unleugbar, fuhr er im Tone der Bewunderung fort und
ſchaute ſich in dem eleganten Gefährt aufmerkſam um ſolch
einen paſſenden Platz ſich auszuſuchen zu einem Mord
keine Störung zu fürchten und vollauf Zeit nach geſchehener
That zu entwiſchen Es iſt ein wahres Vergnügen ſolch
einem geriebenen Kunden wie dir nachzuſpüren ſtatt andern
Dummköpfen die wie reife Birnen einem in die Hand fallen
und nicht ſo viel Grütze in ihren Schädeln haben um ihr
Verbrechen vertuſchen zu können

Während dieſes Selbſtgeſprächs folgte ſeine Droſchke der Spur
der voranfahrenden welche im raſcheſten Tempo die Spring
Straße hinab längs der Wellington Parade in der Richtung
nach Oſt Melbourne weiter raſſelte und dann richtig in die
PowlettStraße einlenkte

Jſt doch nicht ſo ſchlau wie ich dachte, grollte der Detektiv
enttäuſcht Zeigt ſein Neſt ganz offen ohne jeglichen Verſuch

es zu nEr hatte aber die Rechnung ohne den Wirth gemacht denn
die vordere Droſchke hielt nicht an ſondern fuhr weiter und
weiter durch ein endloſes Gewirr von Straßen bis es den
Anſchein gewann als wolle Fitzgerald die ganze Nacht hindurch
die wilde Fahrt fortſetzen

Schaun s Sir rief jetzt Gorby s Kutſcher durch ſeine
Luke im Dache des Wagens wie lange ſoll s denn noch in
dem Zuge fortgehen Mein Gaul iſt ganz alle und kannkaum noch auf ſeinen alten Beinen ſtehen

Weiter weiter drängte der Detektiv ungeduldig ich will
es Jhnen reichlich lohnen

Dieſes Verſprechen verfehlte nicht Muth und guten Willen
von Mann und Roß zu neuer Thatkraft anzuſpornen und mit
Schmeichelworten und freigebiger Anwendung ſeiner Peitſche
hielt der Kutſcher ſeine abgetriebene Roſinante in leidlichem
Trabe Unterdeß waren ſie nach Fitzroy gekommen und beide
Wagen jagten von der Gertrude Straße in die Nicholſons
Straße von da in die EvelynStraße und die SpringStraße
entlang bis Brian s Droſchke an der Ecke der CollinsStraße

alt machte Er ſtieg hier aus und lohnte den Kutſcher abda hereis wanderte um die Straße hinab und verſchwand in

den JreaſuryGardensWeadene brummte der Detektiv und verließ ebenfalls

ſein Gefäbrt Das zu entrichtende Fahrgeld war keineswegs
beſcheiden berechnet aber jetzt hatte der Mann des Geſetzes
nicht Zeit zum Feilſchen über die unverſchämte Forderung
Wir ſind im Kreiſe herumgefahren und ich bleibe doch bei

meiner erſten Anſicht daß er in der PowlettStraße wohnt
Er trat gleichfalls ſich immer im Schatten haltend in den

Garten und ſah Brian haſtigen Schrittes hindurcheilen Die
dunklen Wolkenmaſſen hatten ſich verzogen und der Mond goß
jetzt ſein volles Licht herab ſo daß er Brian in ſeinem
hellen Rocke ganz deutlich erkennen konnte Er ſchritt

e mar



lo ge fo be un N ſch erS ab vo 18 tal A A A A wihön der un Gr St

618
die prächtige Ulmenallee hinab durch deren Zweige der zuſammengetrockneten Glieder ſchier aus abbrechen
Mond ſure leuchtete und auf den glatten Asphaltweg wie Zweige von ab eſtorbenen Bäumen Jhre Stimme tönte
phantaſtiſche Zierrathen zeichnete Auch die an beiden Seiten rt und alles Wohllautes bar wie das ſchrille Zirpen der
der Allee aufgeſtellten Statuen aus der Mythologie traten hen nſtre
wenn auch etwas verſchwommen noch erkennbar genug weg ehnlichkeit hatte da ſie auch ſtets in einem verblichenen

Die Brücke überſchreitend unter welcher das Waſſer ſchwach chäbigen braunſeidenen Kleide einherging Sie war mit dem
fluthend dahinfloß wanderte Fitzgerald den ebenen gelben Pfad orgenkaffee nebſt Frühſtück auf einem großen Tablet und
hinauf bis zu der Stelle wo die Statue der Hebe ſteht den dem Argus in das Zimmer ihres Miethers hineingeknackt
Becher in der d und wie von wirklichem Leben burch und ein Zug von Beſorgniß flog über ihr verſteinertes Geſicht
ſtrömt als wolle ſie eben herabſteigen von ihrem Piedeſtal bei ſeinem Anblick
dann bog er in den Fußpfad rechts und verließ den Garten Gott ſteh mir bei Sir zirpte ſie und ſetzte ihre Laſt
durch das Thor am äußerſten Ende in deſſen Nähe die Statue vor Fitzgerald auf den Tiſch Sind Sie unpaß
eines tanzenden Fauns ihre Aufſtellung gefunden hatte Vor Brian ſchüttelte verneinend mit dem Kopfe Habe nurihrem Sockel wucherte ein rieſiger Suf blühenden hoch nicht geſchlafen Mrs Sampſon, erwiderte er und faltete den
rothen Geraniums und machte den Eindruck als ob auf einem Argus auseinander
Altare ein Opferfeuer lodere Dann durchwanderte er Das kommt daher weil Sie nicht Blut genug haben
WellingtonParade und trat ſchließlich in die PowlettStraße behauptete ſie denn was menſchlichen Geſundheitszuſtand betraf
Er ging nicht weit in dieſer hinab blos bis zu einem Hauſe hatte ſie ſo ihre ganz beſonderen Anſichten Wenn Sie nicht
bei Caires ErinnerungsKapelle ſehr zu Gorby s Genug Blut genug haben dann haben Sie auch keinen Schlaf
thuung der wie Hamlet fett und ſchwer von Athem gänzlich Brian örte ſchweigend ihre Vorleſung über Blutmangel
erſchöpft war Fitzgerald bevor er in dem Hauſe verſchwand und Vollblütigkeit mit an
ſchaute ſich erſt noch einmal vorſichtig nach allen Seiten um Da hatte mein Vater einen Bruder, fuhr die Haus
Wie der Räuberhauptmann in Ali Baba ſtand Gorby vor wirthin in ihrer Auseinanderſetzung fort nebenbei dem Herrn
dieſem Hauſe um ganz genau die Lage und das Aeußere des eine Taſſe Kaffee eingießend es war alſo mein Onkel Das
ſelben ſich feſt ins Gedächtniß zu prägen da er die Abſicht Blut das dieſer Mann hatte war eine ganz abſonderliche
hatte am folgenden Tage einen Beſuch daſelbſt abzuſtatten Ausnahme woher es auch kam daß er ungemein feſt ſchlief

Die Hauswirthin, philoſophirte er auf dem Rückwege und jeden Morgen mußten ihm ganze Liter voll Blut ab
nach Melbourne will ich morgen wenn er nicht daheim iſt gelaſſen werden ſonſt hätte er nicht erwachen können
aufſuchen und vor allen Dingen aushorchen um welche Zeit Fitzgerald hielt ſich das Zeitungsblatt vor das Geſicht um
er in der Nacht des Mordes nachhauſe gekommen iſt und hinter dieſem Schirm das Zucken der Lachmuskeln zu ver
wenn s mit der Zeit ſtimmt zu welcher er Rankin s Droſchke ergen
verließ dann werde ich mich mit einem Verhaftsbefehl ver Sein Blut ſpritzte hinweg wie ein angeſchwollener Fluß,
ſehen und ihn ohne alle Umſtände feſtnehmen berichtete die Frau unter Zuhilfenahme ihrer Phantaſie weiter

eimchen mit welchem Jnſekt ſie unſtreitig überraſchende

und der Arzt ſelbſt war ganz ſtarr als er dieſen BlutNeuntes Kapitel Niagara ſah ich bin nicht ſo vollblütig
Endlich wird der Detektiv zufriedengefſtellt Wiederum koſtete es Fitzgerald gewaltige Selbſtbeherrſchung

Trotz ſeiner langen Fußwanderung und der noch längeren einen lauten Lachausbruch zu unterdrücken ünd im Stillen
Fahrt vermochte Brian doch in den noch übrigen Nachtſtunden ſagte er ſich mit einem Blick auf das kleine Knochengerippe
nicht den erſehnten Schlaf zu finden Unruhig warf er ſich daß es wohl eher Gefahr laufe Ananias und Sapphira s
von einer Seite auf die andere oder lag mit offenen Augen Schickſal zu theilen Laut wohl jedoch nur verblümt deutete
da und ſtierte ins Dunkle in der Seele unaufhörlich gequält er ihr nun an daß er wünſche wenn ſie ihn freundlichſt allein
von Gedanken an Whyte Gegen Morgen als der erſte laſſen wolle ſein Frühſtück einzunehmen
ſchwache Schein der heraufſteigenden Morgenröthe durch die Und wenn Sie ſonſt etwas brauchen Mr Fitzgerald,
Woouſien ſchimmerte verſank er in einen unruhvollen zirpte ſie ſchon in der Thür ſtehend ſo wiſſen Sie den Weg
Schlummer erfüllt mit den ſchrecklichſten Traumbildern Es ſo gut nach der Klingel wie ich den meinen nach der Küche,
war ihm als fahre er in einer Droſchke und plötzlich ſah er und mit dieſem Zirpfinale knackte ſie aus dem Zimmer

Whyte in weiße Leichentücher gehüllt grinſend und mit Fortſ folgtgurh after r pernd 5 werr S rnNach einer langen wilden Fahrt ging s über einen tiefen a c eAbgrund und er ſt e t bunte während t ohn Don Joſ6 s
gelächter zu ſeinem Entſetzen ihm fort und fort in den hren Von Karl Pröll
gellte bis er mit einem lauten Aufſchrei erwachte und bemerkte Schluß
daß es heller lichter Tag war berhaft erregt ſtanden ihm Der Tanz war zu Ende Don Joſs nahm die Verlaſſene angroße Schweißperlen auf der Stirn ülles ühen wieder den linken rm und promenirte mit beiden Schweſtern herum
einzuſchlafen war umſonſt und mit einem ſchweren Se fzer Lola warf Maria ihre Unbehilflichkeit vor ſowie daß ſie Maulclend im Geinüth und wie erſch lagen in den Glierern ob a ten habe S ſich en eine n drücken Der

1 Cer ſich von ſeinem Lager und nahm ſein Bad das ihn etwas e dämpfte die unfreun e Rede und erklärte der armen
Per

non alle Herrlichkeiten des Saales nannte ihr die intereſſantenerfriſchte Aber doch fuhr er erſchrocken zuſammen beim Er önlichkeiten die ſich eingefunden Er ſchien ſich dabei ſelbſt
blicken ſeines Spiegelbildes ſo alt und verſtört erſchienen ſeine gut zu unterhalten obwohl Lola mehrmals ungeduldig an ſeinem
Züge ihm ſelbſt unter den Augen hatten ſich dunkle Schatten rme zerrte
Felagert r n g eng e und len Le en e n ad 22derung zu einer Zeitege
weitergeht e er mit ilerteit el Pas nehmer dte t Sektflaſchen in Eiskühlern nd
nie etwas von Whyte gehört oder geſehen zu haben derglechen Delſtateſſen her e denen en Wer rn ar

ß zu denen ſich Lola tapfer hielt TrotzEr ging nun an ſeine Toilette welcher er unter allen Um mehrfacher Aufforderung und obwohl der rothe Dann ſo luſtig
ſtänden mochte er noch ſo ärgerlich und unau gelegt ſein ſtets herblinzelte war Maria nicht zu bewegen zuzulangen Nur ein
große Sorgfalt widmete Aber die düſtere timmung wollte Caviarbrödchen nahm ſie endlich und biß mit ihren weißen Zähnen
nicht weichen trotz allen Bemühungen ſich aufzuheitern Selbſt n Stückchen nach dem anderen langſam ab Jm Geſicht derſeiner Hauenithin fiel die Veränderung zu die mit ſeinem Seweſter tauchte ein höhniſcher Zug auf dem dieder ein Vor

wurf über unzeitige Zimperlichkeit folgte dieeinnehmenden t vorgegangen war als ſie bei ihm eintrat Kleine wenigſtens an dem eingeſchenkten Phamyganer d rn
und ihm einen Guten Morgen wünſchte während Lola ihr Glas mit echter Balleteuſen Bravour auf

Die Wirthin war ein eines vertrocknetes Frauchen mit einmal leerte
einem runzeligen gelben Kirſchkerngeſicht das ſo verſchrumpft Auch die wenigen Tropfen des Schaumweins wirkten bei
und ſpröde ausſah daß jedem Fremden der Gedanke kam es Maria Jhre Augen glänzten heller und ein ſeltſames Gefühl
müſſe dem armen Weſen gewiß gut thun wenn man es ein durchzuckte ſie Sie hätte dem guten Joſé um den Hals fallenJahr lang ins Waſſer um es ein bis chen aufzuweichen und ihn küſſen mögen wie ihre Puppe Aber im nächſten
Wenn r Moment war ſie tief beſchämt über dieſen frevelhaften GedankenMrs Sampſon r da knackte alles an ihr Als er aufſtand und mit

la Lola einen neuen Tanz eröffnete daUnd wgn ſchwebte in heſtändiger Beſorgniß es möchte eins der empfand ſie einen ſtechenden Schuierz im jungen Buſen Gar zu
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gern wäre ſie mit dem freundlichen Manne dahingeſchwebt um preſſenkranz bildeten die letzten Ehren welche Don Joſs derrecht tief in ſeine du nen e und irgend n Geheimniß en angedeihen nend ſaß der Spanier die
erfragen zu können von dem ſie ſich jetzt bedrückt fühlte Ja die harten mit Schnee e ten Schollen in rube fallen
Luft war ſo ſo ſchwül ſo gemengt mit feindſeligen Gerüchen welche das nun für immer ſtille Weſen völlig einhüllten Die
Sie ſpürte inſtinktartig den wachſenden Haß der Schweſter der Mutter und die Schweſter thaten ſich durch lärmende Schmerzens
ſie nie etwas zuleide gethan Die Blicke der Anweſenden ſchienen ausbrüche hervor
ſie zu verfolgen und in ihrem Kopfe kreiſte ein Chaos unklarer An dieſem re ſchied auch der Attachs von Lola nachdem er

Gedanken durch ein reichliches Geſchenk die Betrübniß der gemüthsarmenDa ſtand die Thür offen welche wahrſcheinlich nach dem Vor Freundin eſchildert Bald ging er nach Spanien Aber
ſaale führte Hinaus um Kühle und Beruhigung zu ſchöpfen noch manchmal denkt der e Mann an die liebe Spiel
r d s den e r37 bauern h Je er er kgkten v e e 77 aber e in u

n exäu ahin und war bei der Pforte vom haſtenden Leben erfüll eſidenz noch etwaAllein dahinter band ſich nicht der Eingangsſaal ſondern eine Spanier mit dem endloſen Namen und von der Mignon des

Treppe welche in einen Garten führte Deſto beſſer das er ſelben der mitten im Puppenſpiele das Herz gebrochena vorpelt Raſch eilte ſie die Stufen abwärts öffnete eine

ür und erſchauerte unter dreitwipfligen Bäumen welchen e eder rauhe Nord ſein die Schneedecken wegblies die än
über die kahlen r und Zreee gezo n waren aſtlich Bunte Zeitung

Die herabfallenden Flocken ſtreiften Waria s heiße Wangen und Mit Münze bezahlt Daß Friedrich der Großebrennende Augen und zen dort leiſe Eine s Er oft De et Nacken Laute mußte Sie e Bär
quickung Und keine überflüſſigen Menſchen in der Nähe auch u a auch der alte General v Kökeritz erfahren den der König
nicht die herriſche Schweſter war der Wind blies durch das wegen ſeiner dürren komiſchen Figur gern hänſelte Einmal aber
ſeidene Knabengewand und packte ſie bei der Bruſt mit ſchneidender elang es dem Kökeritz trefflich a aus der Affaire zu ziehen
Gewalt ſo daß ſie ſtärker zu fröſteln begann Allein zwiſchen Friedrich ſchenkte ihm nämlich eines guten Tages eine Labatiere
den todten Zweigen tauchten glänzende Geſtirne auf und über dem deren Decel eine Elfenbeinplatte mit einem poſſirlichen Affen
Firſt des Ballhauſes hin glän te der breite Schimmer des Mondes zierte Der General nahm das Angebinde mit reſpektvollem

r e r zu nete e ank u nen Wethng er Weg nen wer e ini n märchenſchön aria entſann ſich ihrer na n lie en herausnehmen und dafür nPuppen die im Wägelchen nun ruhig ſchliefen Sie dachte noch Le Königs einſetzen n nächſten Tage während der Tafel
mehr des lieben Don Joſé deſſen Bild mit überraſchender t en aus ſeiner DoſeDeutlichkeit in ihrer Seele wiederkehrte und zugleich einen immer er er e e ſt Lächeln

ſchemfreundlicheren Ausdruck gewann Er iſt doch der Ein ige der Nicht wahr Kökeritz die Doſe gefällt ihm Sie iſt mir,
ſich meiner annimmt, hauchte ſie und lehnte ihr müdes öpfchen antwortete jener um ſo lieber als Euer Majeſtät verehrunge
an den Stamm einer moosbewachſenen Linde in füßes Traumen wüurdi es Bildniß darauf prangt Der König war
verloren Kökeritz, dub er endlich an reich Er mir doch einmal diePlötzlich wurde ſie durch den Ruf aufgeſchreckt Da iſt ſie Doſe her Kökeritz gehorchte Als Friedrich die nderung
endlichl Hier in der kalten Winternacht Ja das war der bemer te lachte er hell auf Der Einfall iſt gut und ma
Klang der Stimme die ſie am liebſten hörte Doch ſogleich Jhm alle Ehxe, ſchmunzelte er wohlwollend indem er die Do
folgten die zürnenden Worte der Schweſter Welch ein Ein zurückgab Nach aufgehobener Tafel winkte er den General ein
falll Durchörennen und ſt hier den Tod holen Gleich kommſt wenig zu ſich ins Kadinet Ich bin auf Seiner Doſe nicht
du hinein in den Ballſaal Der Attachée hatte jetzt den Arm getro n hier iſt ein an Bildniß von mir er
der Regungsloſen erfaßt und ſagte während feine Hand leicht am oxten überreichte er ihm eine goldene Tabatière die auf dem
e re t t wobei t a ſennig re Deckel des Königs Bild in Brillanten trug
Armes Kin e anz naß r müſſen ſie ſchnell nach einenauſe bringen So ſtört ſie jedes Vergnügen ſiel die Don net rc 4
Hweſter ſcheltend ein Jch bin genug beſtraft für meine Gut Kikolaus von Rußland in Berlin zum Beſuche der königlichen

müthigkeit ihr eine Freude bereiten zu wollen Bleiben Sie amilie erſchienen war ſollte der Somchor zu Ehren des hohen
immerhin da Fräulein Lola, erwiderte im herberen Tone der gee ruſſiſche Lieder ſingen Der Kaiſer und der damalige
Attachée Ich führe Maria zur Mutter und komme dann Prinz von Preußen die beide über ſchöne und tiefe Baßſtimmen
wieder Dabei zog er Marig die willenlos ſich von m lenken Herfügten ſaßen nebeneinander auf dem Sofa und ſielen an den
ließ und die Augen halb geſchloſſen hielt die Treppe hinauf ja paſſenden Stellen mit ihren Stimmen in den Geſang ein Kaiſer
er wut e eigentlich Lola ſagte jedoch pikirt Ich a r Nikolaus trat zu dem Dirigenten und ſagte Wundere mich daßmit Bin ich doch ihre Schweſter und der Mutter verantwortlich ich hier auch ſo tiefe Bäſſe finde habe geglaudt daß ich nur in

Gut ſo kommen Sie beide, ſprach ungeduldig Don Joſe Rußland ſolche habe Wer von den hat den tiefen Ton
aber raſch Es iſt keine Zeit zu verlieren reiſt antworteteAls die Gruppe am Vuffet vorbeikam von neugierigen Blicken gung eagte Be e e denen es Müller

gemuſtert beſtellte der Attachse ein Glas Glühwein Es war und Schulze Königliche Hoheit Die beiden im Kladderadatſch
eich Zur Stelle aber Maria weigerte ſich zu trinken Die oft auftretender Perſonen die dieſe Namen bekanntlich führen
quipage fuhr vor ein Diener brachte die Mäntel aus der waren damals noch neu und die hohen ereutge lachten herz

ohn
bereits zu fiebern begann hre kalten Händchen hielt er der ſ e Kaiſer W elm en e e z Müller und

ei unter die Von e nger ckezengene Ja liebermit ſeinen eigenen feſt und uchte dieſelben zu erwärmen Lola u zt
legte ſich unwirſch in eine Ecke und ſchlief Maria ſah die drue el ihm Kaiſer Nikolaus in wöd ſo grote
vorüberhuſchenden Straßenlaternen hörte das Wagengerolle und ſich hören laſſen da mütühlte z warmen Hände des treuen Spielkameraden Jhr war eng e n r g d h a in vier
o z wohl zumuthe war trat er als geſungen ward in den Kreis der Sänger undDie Folgen des Ballabends blieben nicht aus Der am frühen ließ ſeine mächtige Stimme hören rnach ſagte der Köni

Morgen herdeigerufene Arzt konſtatirte eine ſchwere Lungen ihm 54 4 e mich heute überzeugt lieber Schwager e

ni Sumentzündung und beginnendes Nervenfieber Die ſchwächliche Konzert eine mächtige meKonſtitution der Kranken derte nichts Gutes Er datte nur du i ehe ehe h ger der dem Wer c
u richtig prophezeit Gegen Mittag fing die Kranke zu delirirenS wobei z fLmner ehe mit Athemnoth kämpfte und manch 5 ger Herzensroman d t en Fhronſelgers

mal ſchmerzlich huſtete des en de za Se man e Miniſter des AusAm nächſten Morgen ab der Arzt die Leidende auf Maria neues Stadium irrep Si maringen eingetoffen offenbar imrwachte aus ihren giekertraumen egen Abend und ſah Don er Vringen Vorſtelungen zu machen daß dieſer
oſé an ihrem Bette mit angſtvoller Pllene ihre Athemzüge be ſaä r r Auſgeben der beabſichtigten Meeenlligtee t

lauſchend Sonſt war niemand da Die Schweſter war im Linen z en dewege Wie heute weiter aus Si mari
Opernhauſe wo ein neues Ballet in Scene ging die Mutter Fräulein d iſt nun auch Prinz Ferdinand vo u nungen
hantirte in der Küche Maria s Antlitz verklärte ſich Sie nickte gemeldet wRan darf geſpannt ſein wer in dieſen fur

oſs freundlich zu und bat ihn ihr die Lieblingspuppe in das deren die und Politit egen wird am
ett zu reichen Er that es während Thränen ſeinen Augen wiſchen

entſchlüpften Sie nahm die Puppe legte ſich dieſelbe mit der Theſe und Dogma Die Zöglinge des katholiſchen
Linken nächſt ihrem Herzen unter die Decke Dann ſah ſie mit Seminars zu Wien litten lange unter einer ganz
trahlenden Blicken in die dunklen und noch melancholeriſchen Serpfleang terten war die Suppe eine unglaublich
lugen des a Freundes Und nun ergriff ſie deſſen Hand dünne und traftloſe Flüſſigkeit Lange hatten ſie dies ſchweigend

mit ihrer abgemagerten Rechten und ſah ihm unverwandt ins ertragen dann ſogar eine eſchwerde Pwaat aber ſie blieb nutz
Auge So iſt es gut, ſeufzte ſie und hauchte die kindliche los Die Suppe ward nicht beſſer Da verfielen ſie endlich auf
Seele aus ein ſeltſames keckes r Am Schluſſe jenes LeidensEin ſchönes Begräbniß und ein großer Myrthen und ſemeſters wurde wie ſtets eine öffentliche Disputation abgehalten
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